
 

              

 

      
                
        

 
 

 

PRESSEINFORMATION 
 

Entdecke Deine nachhaltige Stadt 

Offenbacher #Beetmobil, essbare Stadt und Aufwertung des öffentlichen Raums – 

Ästhetische Umweltbildung im Diesterweg-Stipendium Offenbach 

 

9. September 2022. Im Sommerferienkurs „Entdecke Deine nachhaltige Stadt“ lernen 

Offenbacher Diesterweg-Stipendiat:innen ihre Stadt unter neuen Gesichtspunkten kennen und 

spannende Fragen zu beantworten: Warum brauchen wir Pflanzen in unserer Stadt? Warum 

sind die Haselnüsse leer? Was hat der öffentliche Raum mit mir zu tun? Wie komme ich mit 

dem Fahrrad nach Dörnigheim ins Schwimmbad und zu Fuß in den Scheerwald?  

Das Diesterweg-Stipendium fördert gezielt am Lebensmittelpunkt der Stipendiat:innen: Die 

eigene Stadt unter verschiedenen Aspekten zu untersuchen und als Bildungsort zu entdecken 

wurde im diesjährigen Sommerferienkurs (selbst)wirksam erlebbar! 

 

Fünf Tage lang beschäftigten sich die Offenbacher Diesterweg-Stipendiatinnen und 

Stipendiaten intensiv unter Aspekten der Nachhaltigkeit mit ihrem Lebensmittelpunkt. Viel 

Zeit draußen, in der Natur, zu Fuß oder auf dem Fahrrad zu verbringen war Grundlage der 

unterschiedlichen Erfahrungen. 

 

Drei der fünf Kurstage fanden im Schäfergarten im Senefelderquartier unter der Leitung 

von Diplom-Designerin Janina Albrecht und Kunsthistoriker und Kunstpädagoge Jan 

Frederik Berger statt. In verschiedenen Workshop-Modulen wurden die komplexen 

Zusammenhänge zwischen Natur und Stadt, Lebensmitteln und Klimaveränderung, 

Pflanzenblättern und -wurzeln, Insekten und Früchten niedrigschwellig begreifbar und 

erlebbar gemacht. 

 

So bauten und gestalteten die Stipendiat:innen Sitz-Elemente für den öffentlichen Raum, die 

auch langfristig auf dem Spielplatz gegenüber des Stadtteilbüros verbleiben. Im Team, 

handwerklich geschickt und kreativ gestalteten die Kinder Sitz-Gelegenheiten für 

unterschiedliche Sitzpositionen, mit Farbverläufen und Naturelementen. Das Wirken im 

öffentlichen Raum umfasst dabei viele Erfahrungen: Ich setze mich mit dem Ort, an dem ich 

lebe, aktiv auseinander – Ich tue etwas für andere –  Ich erhalte direktes Feedback (hier von 

passierenden Nachbar:innen, allesamt begeistert). 

Zusätzlich wurden im gemeinsamen Werken handwerkliche und personale Fähigkeiten 

geschult: Wie bediene ich Akkuschrauber und Säge? Wie funktioniert ein Hubwagen? Wie 

mische ich den richtigen Farbton? Wie stimme ich mich im Team ab? 

 



 

 

Mit Janina Albrecht als Teil der Initiative Essbare Stadt Offenbach erkundeten die Kinder den 

Schäfergarten: Wasabi-Kresse, Himbeeren, Tomaten, Cola- und Schokominze – für neu 

entdeckte Snacks zwischendurch war gesorgt. Es wurde selber gegärtnert und gegraben im 

Schäfergarten: Ein Bewässerungssystem, das den Regeln des Wetters und der Schwerkraft 

folgt und gleichzeitig die Umgebung verändert, hilft nun das Regenwasser in die 

Johannisbeersträucher zu lenken. „Ganz schön kniffelig die richtige Neigung zu erzeugen 

und viel Arbeit, weil die Erde so trocken ist.“, erklärt Mohammad, einer der Stipendiaten mit 

einer Spitzhacke in der Hand. Zudem wurden im Garten Nützlinge untersucht und mobile 

und vielseitig einsetzbare Nisthilfen oder Unterschlüpfe gebaut. „Dass wir uns so viel mit der 

Natur beschäftigt haben und so viel gebaut und gemalt haben und uns immer wieder 

abwechseln konnten, das hat uns besonders gefallen. Und die Himbeeren“ fassen es 

Stipendiatin Maria Bondari und die Stipendiaten Dominik Fodor und Umar Askarbekov am 

Ende der Woche treffend zusammen. 

 

In einem selbst umgebaute, alten Handkarren entstand im Rahmen des Ferienkurses 

außerdem das erste Offenbacher #Beetmobil. Das mobile „Stück Stadtgrün“ tourt nun als 

Begrünungselement im öffentlichen Raum durch Offenbach: Schulhöfe, der ostpol, die 

verschiedenen Offenbacher Stadtteilbüros sind erste Anlaufstationen. Möchten auch Sie 

einen Impuls für mehr Grün in der Stadt setzen und das #Beetmobil beherbergen? Weitere 

Informationen erhalten Sie bei der Projektleitung des Diesterweg-Stipendiums unter 

post@buergerstiftung-offenbach.de 

 

 

Was ist das Diesterweg-Stipendium? 

Das Diesterweg-Stipendium ist das erste Bildungsstipendium, welches Kinder gemeinsam mit ihren Eltern unterstützt. 

Es wurde 2008 von der „Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am Main“ ins Leben gerufen und wird seit 

2015 in Offenbach von der“ Bürgerstiftung Offenbach am Main“ durchgeführt. Das Diesterweg-Stipendium 

unterstützt 10-11-jährige Kinder der 4. und 5. Klasse darin, sich ihren Begabungen und Talenten entsprechend zu 

entwickeln und – trotz vorhandener Bildungshindernisse – einen weiterführenden bzw. höheren Bildungsweg 

einzuschlagen. Und es stärkt Eltern darin, kompetente und verlässliche Bildungsbegleiter ihrer Kinder zu sein. Bisher 

wurden in Offenbach 67 Kinder und insgesamt 265 Personen im Stipendium begleitet.  

Die Schirmherrschaft für das Projekt Diesterweg-Stipendium hat der Bildungsdezernent der Stadt Offenbach,  

Paul-Gerhard Weiß. Darüber hinaus unterstützen zahlreiche Bildungsinstitutionen das Diesterweg-Stipendium.  

Seit Beginn im Jahr 2015 wurde das Projekt finanziell unterstützt durch die „Stiftung Flughafen Frankfurt/Main für 

die Region“, die „Commerzbank-Stiftung“ und die „Linsenhoff-Stiftung“ sowie die Stadtwerke Offenbach Holding 

Tochter, GBO Gemeinnützige Baugesellschaft mbH Offenbach.   

Die 4. Generation wird gefördert durch die Linsenhoff-Stiftung und die Erhard Kunert-Stiftung; die Stadt Offenbach, 

die Stadtwerke Offenbach Holding sowie deren Tochter, die GBO Gemeinnützige Baugesellschaft mbH Offenbach 

unterstützen die Bürgerstiftung ebenfalls weiter bei diesem Vorhaben.  

Die Commerzbank-Stiftung und die Linsenhoff-Stiftung finanzieren darüber hinaus das Anschlussprogramm 

Diesterweg PLUS (6.-7. Klasse) und Diesterweg Jugend (8. -10. Klasse). Somit können die Stipendiaten bis zum 

Erreichen des mittleren Bildungsabschlusses kontinuierlich unterstützt und begleitet werden.  

 

Weitere Informationen unter https://www.buergerstiftung-offenbach.de/diesterweg-stipendium/    

https://www.buergerstiftung-offenbach.de/diesterweg-stipendium/


 

              

 

      
                
        

 
 

 

 

Bildunterschriften: 

 

Bild 1 

Stipendiat:innen machen den Gießkannen-Test am neuen Bewässerungssystem für die 

Johannisbeersträucher. 

Bild 2 

Gemeinsam geht es besser! Stipendiat:innen sägen Teile für Sitz-Möbel zurecht. 

Bild 3 

Das erste Offenbacher #Beetmobil – ein mobiles Stück „Stadtgrün“ für Offenbach. 

 

(Bildrechte: Die Bürgerstiftung Offenbach) 

 

 
 

Kontakt:  
Die Bürgerstiftung Offenbach am Main 

Hermann-Steinhäuser-Straße 43–47, 63065 Offenbach 

www.buergerstiftung-offenbach.de  

 

Nina Waibel-Rohde 

Projektleitung Diesterweg-Stipendium  

T: 069-264 838 31  

E: waibel-rohde@buergerstiftung-offenbach.de 

Elisa Campregher-Naß  

Geschäftsführerin  

T: 069-264 838 30   

E: campregher-nass@buergerstiftung-offenbach.de 
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